Beschlussvorlage

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
IV/512 Stadtjugendamt 512/008/2014

Kath. Kindergarten und Kinderhort St. Kunigund; hier:Investitionskostenzuschuss -
Brandschutz-
Beratungsfolge Termin O/N Vorlagenart Abstimmung

Haupt-, Finanz- und Personalaus- 19.11.2014 O Gutachten

schuss
Jugendhilfeausschuss 20.11.2014 O Gutachten
Stadtrat 27.11.2014 O Beschluss

Beteiligte Dienststellen
20

|. Antrag

Die Bezuschussung der Malinahmen im Rahmen des Brandschutzes im Kath. Kindergarten und
im Kinderhort St. Kunigund mit Herstellung eines zweiten Rettungsweges im Kath. Kinderhort

St. Kunigund wird nach Art. 27 BayKiBiG — vorbehaltlich der positiven Begutachtung des Fachaus-
schusses - mit maximal 41.912,00 € bezuschusst.

II. Begrindung

1. Ergebnis/Wirkungen

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?)

Aus Sicherheitsgriinden sind im Kath. Kindergarten und im Kinderhort St. Kunigund im Rah-
men des Brandschutzes Umbauten sowie die Herstellung eines zweiten Rettungsweges fur
den Kath. Kinderhort St. Kunigund notwendig.

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?)

Bezuschussung des Vorhabens erfolgt nach Art. 27 BayKiBiG in Verbindung mit dem Stadt-
ratsbeschluss vom 23.10.2014.

3. Prozesse und Strukturen
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?)

Die Kath. Filialkirchenstiftung St. Kunigund, Holzschuherring 40, 91058 Erlangen, hat in Ab-
stimmung mit der Bauaufsicht und dem Jugendamt ein neues Brandschutzkonzept fir den dor-
tigen Kindergarten und Kinderhort erarbeitet und hierfiir eine Bezuschussung beantragt. Damit
die Sicherheit in den beiden Kindertageseinrichtungen gewahrleistet ist und diese den aktuel-
len Bestimmungen entspricht, ist es notwendig, im Rahmen des Brandschutzes Umbauten vor-
zunehmen sowie einen zweiten Rettungsweg (Aul3entreppe beim Kinderhort) herzustellen.

Das Vorhaben ist nach Art. 27 BayKiBiG forderfahig. In Verbindung mit dem Stadtratsbe-
schluss vom 23.10.2014 betragt der stadt. Baukostenzuschuss 80 % der forderfahigen Kosten.
Nach der vorgelegten Kostenaufstellung betragen die Gesamtkosten 44.536,02 € (brutto). Un-
ter Beriicksichtigung der mit angegebenen Eventualposition von 7.854,00 € (brutto), deren Be-
darf erst wahrend der Ausfiihrungsarbeiten bestimmt werden kann, wirden sich ggf. die Ge-
samtkosten auf 52.390,02 € (brutto) erhéhen.
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Die vorgenannten Gesamtkosten stellen die forderfahigen Kosten dar, so dass sich hieraus ein
stadt. Baukostenzuschuss von 35.629,00 € bzw. 41.912,00 € ergeben. Sollte das Vorhaben
kostenginstiger als in der vorgelegten Kostenkalkulation des Architekturbiros vom 10.06.2014
verwirklicht werden, so wird der stadt. Baukostenzuschuss analog den staatl. Bestimmungen
nach der Richtlinie zu kommunalen Baumal3nahmen im kommunalen Finanzausgleich (FA-ZR
2006) neu ermittelt. Kostensteigerungen sind durch die Kath. Filialkirchenstiftung St. Kunigund
voll zu tragen.

Eine staatliche Zuwendung nach FAG an die Stadt Erlangen ist nicht moglich, da die Bagatell-
grenze von 100.000,00 € unterschritten wird.

Durch die Verschiebung beim geplanten Mittelabfluss 2014 im Bereich der Investitionskosten-
zuschisse kann die Mafznahme aus dem laufenden Haushalt finanziert werden. Die Verschie-
bung wurde bei der Haushaltsplanung 2015 bereits berticksichtigt, d.h. ein entsprechender Mit-
telansatz wurde bei den Haushaltsberatungen 2015 beantragt.

4. Ressourcen
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?)

Investitionskosten: max. 41.912,00€ bei IPNr.: 365D.880
St. Kunigund (KiGa undHort)

Sachkosten: € bei Sachkonto:
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto:
Folgekosten € bei Sachkonto:
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto:

Weitere Ressourcen

Haushaltsmittel

[] werden nicht bendtigt
= fur Investitionsostenbezuschussung sind vorhanden auf IP-Nr. 365D.880
bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk
] sind nicht vorhanden
Anlagen:
lll. Abstimmung
siehe Anlage

IV.Beschlusskontrolle
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
VI.Zum Vorgang

Seite 2 von 2



	Datum
	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Text48
	Anlage

